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1. Informationen zur Kindergarten Einschreibung  
  

Sehr geehrte Eltern unserer zukünftigen 
Kindergarten- und Krabbelstubenbesucher, 
 

da die Einschreibung zum Kindergarten- bzw. Krabbelstubenbesuch 2021/22 aus 
bekannten Gründen nicht in gewohnter Weise stattfinden kann, informieren wir 
Sie hiermit über unsere Vorgehensweise: 
 

• Die Termine bleiben wie bereits bekannt gegeben bestehen: 
            Kindergarten: 24. Februar 2021 von 14:00 – 17:00 Uhr 
            Krabbelgruppe: 25. Februar 2021 von 15:00 – 17:00 Uhr 
• Um eine zu große Menschenansammlung zu vermeiden, … 
 

… kann nur EIN Elternteil alleine – leider auch ohne Kind - zur Anmeldung kommen.  
… werden wir Termine vergeben, um auch Ihnen die Wartezeit zu verkürzen. Melden Sie sich hierzu bitte 
per E-Mail unter kindergarten@handenberg.ooe.gv.at an. Ihr Termin wird Ihnen dann bekanntgegeben. 
… werden wir ein One-Way-System praktizieren. Bitte halten Sie sich an die Beschilderung sowie an die 
Anweisungen des Personals. 
 
Es ist sehr schade, dass wir die Kinder nicht persönlich kennenlernen können. Wir bitten Sie daher, ein 
Foto Ihres Kindes in ca. 9x13 mitzubringen, auf dem es gut erkennbar ist. Wir hoffen sehr, dass wir Ihr 
Kind zu einem späteren Zeitpunkt im Rahmen eines Schnuppernachmittages kennenlernen können. 
Folgendes ist mitzubringen: 
 

• Geburtsurkunde und Impfpass 
• 80€ Einschreibgebühr 
• Sozialversicherungsnummer Eltern und Kind 
• Foto des Kindes 

 

Herzliche Grüße aus dem Kindergarten, 
Silvia Russinger 
Kindergartenleitung 
 

2. Schutzimpfung gegen Frühsommer-Meningoencephalitis - Impfaktion 
 

FSME Impfaktion 2021 

Seit dem Jahre 1980 wird in Oberösterreich die Zeckenschutzimpfung gegen FSME angeboten. 
Zeckenschutzimpfungen können im Sanitätsdienst der Bezirkshauptmannschaft Braunau in Anspruch 
genommen werden. 

 

Geimpft wird heuer mit: 
FSME-IMMUN 0,25 ml Junior - für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 

bzw.  

http://www.schwand.at/
mailto:kindergarten@handenberg.ooe.gv.at


 Mit freundlichen Grüßen 
 Johann Prielhofer eh. 

 Bürgermeister 

FSME Immun 0,50 ml - für Erwachsene ab dem vollendeten 16. Lebensjahr. 

Beide Impfstoffe sind inaktivierte Virusimpfstoffe.  
  
Zeckenschutzimpfung 2021 startet am Dienstag, 02.02.2021 und endet am Dienstag, 27.04.2021. 

 

Dienstag: 08.00 bis 11.00 Uhr und 12.30 bis 16.00 Bezirkshauptmannschaft 

Braunau, Erdgeschoss, Zimmer 10 (nach telefonischer Vereinbarung unter der 

Telefonnummer: 07722/802-60452 oder 60453) 
  
Kosten:  
Für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 15. 

Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 13,70 Euro 
Für Jugendliche zwischen vollendeten 15. und 16. 

Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 15,70 Euro 
Für Jugendliche und Erwachsene ab dem vollendeten 16. 

Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 18,50 Euro 
  

Ab dem dritten unversorgten Kind bis zum vollendeten 15. Lebensjahr (zwei Kinder müssen bereits 
geimpft sein bzw. gleichzeitig geimpft werden) ist lediglich der Betrag von 4,00 Euro zu zahlen. Die 
restlichen Impfstoffkosten übernimmt das Land. 
  
Zur Impfung bitte den Impfausweis mitnehmen. Bestätigungen über die Einzahlung des Impfstoffes 
dienen zur Vorlage bei den Krankenkassen. 

 
3. Corona-Härtefonds von AK und Land unterstützt oberösterreichische Beschäftigte in 

der Krise 
 

Viele Beschäftigte befinden sich durch Jobverlust oder Kurzarbeit in einer 
finanziell schwierigen Phase. Um ihnen zusätzlich zu den Unterstützungen 
des Bundes unter die Arme zu greifen, haben das Land OÖ und die 
Arbeiterkammer Oberösterreich gemeinsam einen Corona-Härtefonds ins 
Leben gerufen. Anspruchsberechtigt sind Arbeitnehmer/-innen, die in den 
Monaten Dezember 2020 und Jänner 2021 aufgrund der Corona-Krise 
arbeitslos waren oder Lohnkürzungen durch Kurzarbeit hinnehmen mussten 
und dadurch ein um mindestens 20 Prozent geringeres Nettohaushaltseinkommen haben. Sie können eine 
Unterstützung von einmalig bis zu 500 Euro pro Person erhalten. Der Antrag kann zwischen 8. Februar 
und 31. März 2021 eingebracht werden. 
 

„Die oberösterreichischen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer haben gerade in den letzten Monaten 
unter teilweise schwierigsten Bedingungen Großartiges geleistet. Zigtausende sind allerdings arbeitslos 
oder in Kurzarbeit geschickt geworden und müssen nun mit deutlich weniger Geld ihren Lebensunterhalt 
bestreiten. Ihnen jetzt schnell und unbürokratisch zu helfen, ist uns besonders wichtig. Dieser 
gemeinsame Fonds, in den das Land 4 Millionen Euro und die AK 1 Million Euro eingezahlt hat, ist ein 
wesentlicher Beitrag dazu“, betont Johann Kalliauer, Präsident der Arbeiterkammer Oberösterreich. 
 

Alle Details zum Unterstützungsfonds, wer Anspruch hat und wie hoch die jeweilige Unterstützung ist, 
finden Sie unter 
https://ooe.arbeiterkammer.at/service/presse/AK_und_Land_schaffen_-Corona-
Haertefonds-.html  
 

4. Vorschau Veranstaltungen 
 

19.03.2021 Mitglieder Versammlung  Regiona Versicherungsverein Online 19.30 Uhr 
19.03.2021 Feuerlöscherüberprüfung  Dorfwirtin 15.00-19.00 Uhr 

 

https://ooe.arbeiterkammer.at/service/presse/AK_und_Land_schaffen_-Corona-Haertefonds-.html
https://ooe.arbeiterkammer.at/service/presse/AK_und_Land_schaffen_-Corona-Haertefonds-.html


Selbsttest – Fragebogen:  

Beeinflusst CORONA mein Burn-out ? 

In „lock down Phasen“ sind Veranstaltungen mit direktem 
Kontakt zu eventuell Betroffenen kaum möglich. Der 

Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde Schwand“ möchte 
trotzdem oder gerade deshalb mit einfachen Hilfsmitteln das 

Thema sensibilisieren. 

 



 

Machen Sie mehrmals diesen Selbsttest, verfolgen sie 

persönliche Entwicklungen bzw. Trends und suchen sie ggf. 

professionelle Hilfe!  

 

 

Gesunde Grüße ohne                                              vom Arbeitskreis 

 „Gesunde Gemeinde Schwand“ 

Albin Kofler 
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